
Ez spart Hut-if 
Allein die Ersparnß an Gas 

bei diesem »Den-sit chcl Spe- 
cial Gas Range« macht Um un- 

gewöhnlich wünschenswetth. 

Besseres Backen, mehr Ve- 
quemlichkeit, besondere Zauber- 
kcit und Haltborkeit machen ihn 
zu diesem Preis 1xnülnsrtreffiich. 

Zum-Verkauf diese Woche zu 
nur 

82750 
Kommt herein und laßt uns 

Euch etwas über unsere »Free 
Service« Proposition sagen. 

Mulslanelcasca 
lU N. III-It st- 

W. s. R. BUTUER 
ZZIHNZIKZT 

Spezislist 
III 

Zisuusziehen 
Früherer Leb- 

rek der Altes-· 
sthetic und der 

Lehre des 
Zahn-fussh- 

hens im 
Creighton 

zabnåtztiichen 
Collegi, 

crust-m Nebr. 

Zimmer 5s6 Rath Gebäude 
Aue 174 

alloMERv 
Französischer Zug-Hengst Gewicht 

1900 Pfund. Jst während der Sai- 

spn von 1017 für Zuchtzmeckc zu fin 
den auf meinem Platze, zwei Block-J 

westlich Und zwei Block-Z såidfich Nin 

St. FrancisiHospitoL 

Hy. Henne, 
sstf Eigenthümer 

Muschissekts-ArI-sj«. »Hm 
Acetelme WI ing« 

un für alle Amt-mobile. 
III- Uklseiten Ist-untäti. 

E· R. Farmen Eigenth. 
Befleckt 1L6 Li-. Vierte Ett. 
III- Blum-« 430 
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KIND Sidk thagx« 

Zusthiikottifel and Ansamm- 

kaeitist mit Sicherheit Würmer-. 
is! 

Würmer sind eine gewöhnliche 
Krankheit der Kinder und jede Mut 

let sollte ihre Symptome kennen. 

Fahle Hautfarbe mit dunklen Ringen 
um die Augen, unregelmäßigcr 
CWcmg mit hartem oder geschwol- 
lenem Magen, Zähiieknirschen oder 

Wen mag andeuten, daß ,,Kickapoo 
Im Mau« sofort ansewandt wer- 

III M Er ist ein wildes Laxa 
« »W in Zucker- »Tai-leiten- 

— sit M CMI W 
dse M 
M m os- 
sst Its-N 
Isc- 

sank aime- Estsickeisiiz m SFJ 
» . 

Die sozigcdemokmtischc Partei ist? 
zheute in dem Staatswesen fast allerj 
Zeuropsäischer Völker ein mächtiges 
ijtor geworden. Sie hat ini Laufe 
Idee lesen beiden Jahre einen gewal- 
Etigen Einfluß erlangt und bildet als- 

2miichtigster Friedensförderer derj 
Friedensidee jetzt die Hoffnung aller· 
Iriedcnsfreunde 
sie liat ihre Tliätigkeit von dein lsieL 
biete der Negation nnd der unfrucht: 

sharen Bestrebungen auf praktische 
sZiele gerichtet, und zwar nicht mehr 
sales eine die staatliche Autorität un- 

.lergradende, sondern als staatserhal: 
stende Partei. Jn England und in 

erankrcich ist sie allerdings noch nicht 
szur Geltung gekommen, wohl aber- 

Hin den anderen Ländern, und dort hat 
sie einen Einfluß erlangt, daß ihre 

jBestrebungen für einen baldigenF 
IFrieden immer mehr Aussicht erlan- 

xgen, von Erfolg gekrönt zu werden. 
Allerdings hat sieh auch in der So- z 

»zialdemokratie ein gewaltiger Wein-s 
sdel voäzogen Während sie, früher; 

Das Proletariat aller Länder zu in- 

sternationalisiren bestrebt war, um; 
Idie herrschende Regierungs-form in· 

»den betreffenden Ländern zu bekäm-; 
Eperz Oel-sucht sie jetzt, die Solidarität, 
»der Proletarier aller Länder nur dass 
zu zubsenuyem um dein Kriege einz 
Ende zu machen. Sie sent sich, wieT 
die deutsche Sozialdemokratie beweist.j 
zu diesem Zwecke keineswegs im Gesä 
gensas zu der bestehenden Regie-; 
ningsforni, sondern ist bis zu einein 

gewissen Sinne sogar Regierungs-« 
partei geworden. 

Jn Rußland wird die iozialistiicheg 
Partei voraussichilich das Heft bald 

vollständig in der Hand haben. Sie 
war nicht die Urheber-in der Revolu- 
tian, die die Autokratie stürzte, aber 
das aus diesem Umiturz hervorgegan 
gene BourgeoisieiRegiine Ist ihr an 

Iicheinend noch weniger synipatlziich 
»als die Herrichait des Zaren Sie iit 
über Nacht sozusagen zur Macht ac- 

;langt, und wie sie diese Macht zu ve- 

.nuyen verspricht, läßt auf ein Frie- 
dens-nett schließen, das aller Welt 

zum Segen gereichen dürfte. 
« 

Die starke iosialistiiche Partei in 

Italien hat ihren Einfluß noch nicht 
Hin iolch’ fühlbarer Weite zur Gel- 

tung zu bringen vermocht. nnd in 

England wie in Frankreich läßt der 

krankhaft erregte nationale Gedanke 
eine internationale Bethätigung der 

Sozialdemokratie noch nicht zu· 

j Die Sozialdemokraten in diesen 
Weiden Ländern sind eben noch nicht 
TZU der Ueberzeugung gekommen, daß 
Idee internationale Gedanke keines- 

wegs dem nationalen Empfinden ent- 

eegesgeievt ist- es gewissermaßen 
ausschließt, sondern daß beide sich 
sehr wohl vereinigen lassen, wie die 

deutsche Sozialdemokratie glänzend 
bewiesen hat. 

Die Deutschen sind ohne Frage aes 

nau so national gesinnt, wie irgend 
ein anderee Volk, nnd iveiin die deut- 

sche Sozialdemokratie Ziele verselgt 
hätte, die mit dein Nationalgesiihl 
des Volke-: im Widerspruch gestanden 
hätten, so würde sie sich damit sofort 
den Boden unter den Fiis3en entzogen 
haben. Jhre Verhandlungen niit 
den Sozialisten anderer Lander lie 

idiriinken sich alier lediglicii ans Wie 
derherstelluiia decs Friedens, und 

zwar mit Hilfe der bestehenden Re- 

gieriinaen nnd nicht itn Gegensatz zu 
denselben Die Regieriinaeform taiii 
überhaupt nicht iiir sie-»in Betracht 

Die deutsche Eozialdeiiiakratie liat 
sie-i ali- staatserhaltende Partei er- 

iineserh Liie diircki ihre internationalen 

—L—:«3ieini::aen deni Reiche schon erheb- 
liche Dienste geleiitet hat und voraus- 

sirhtlich mich größere zu leisten heru- 
fen ist. Tag- wird itir das deutsche 
Volk niemals vergessen Zis: ist au- 

ßerdem die stärkste und ani ersten dis- 

ziplinirte Partei im Reiche nnd tvird 

nach diesem Kriege, in dein sie sich das 

Der-trauen aller Klassen erworben 

shat, ein sehr getvichtiges Wort in al- 
Elen Angelegenheiten des Reiches mit- 
sprechen- 

Jn einer öftlicheti Zeitung sucht 
ein »Mehr-ter« zu beweisen, daß die 

Deutschen W keine Europäer- 
spwern die «Mömmlinge eines 

« Wicht-« MZWMM M 
- und W wie wilde Thiere behan- 

Von t Jwixe the 

kclcsj on» comkaay 
« Untdtnkmx Eva-Wes 

.- 

Om- wnplisyssN III-o nll 
bHId lllUiIhl tu In- eintritt-UT 

onst-Uns und pure-ful. but we 

tun-w thut 0(-(kn.·«l»tmll)- same 

sst them make uns-takes 

It one of our emplnymssi 
das-n not krout you tm yssll 
mini- lm ot- Shp schont-L ilo 

you crlucjse the Computin 

Why sinkst »von cis-: us the 
same munhlmsnklon you ist« 

Dust In your lidslmssn wiss-a 
otw of your employee-s make- 
s tot-takes 

Dorn Just- km- comput- 
dy one set ot s than-imst- 
employee-. 

If you helle-·- Ifo dsvo 
ekrpd la any way in kloman 
Wilh )-(.-u, Dis-use must St t« out- 

sntsnttun thut wi- muy cor- 

kcct Use mlsmkth 

Die Antwort der eng lischen Negie 
rung aus das- Ersuchen der provisori- 
schen Regierung in Peteråsbursp Eng 
lands Krieg-Viele darzulegen, ist eine 

Musterleistung der el)rlosen, verschla- 
genen englischen Tiplomatte Eng- 
land sei zu Eroberungtzzwecken in den 

Krieg nicht eingetreten, beißt es in 
dem seltsamen Schriststück unter An- 
derenn und setze den Krieg zu diese1n’ 
Zwecke auch umsehn-L Dabei hat est 
den strieg zu Eroberungszwecken solz- 
relong vorbereitet; den deutschen 
Handel wollte es erobern und die 

deutschen Koloniem wie heute alle 

Welt weiß. Aber das ist beinahe eine 

unschuldige Verdrebung der Thatsai 
eben, wenn man es mit dem nächsten 
Abschnitt vergleicht, in welchem Eng- 
land sich als Befreier der Völker von 

fremder Tyrannci aufspielt und Rußs 
lernd guten Erfolg wünscht in der Be- 

freiung Polens nicht bloß von der al 
ten russischen Autokratir. sondern 
auch von der Herrschaft Deutschlands. 
Man denke nut: die grausamen Un- 
terdrücker Jtlands: die Bewies-ten 
der Freiheit der beiden But-entsend- 
liken, die Lamm-re die die indischen 
Völker bis aufs Blut ausgesogen 
ltoben, die Griechenland heute noch 
drangsaliren, als wäre es ein erober- 
tes Land. die bekzlosesten Eroberer- 
und Völker-unterdrücken die die neu- 

ere Geschichte kennt —- die spielen fich 
als Befreier der Völker von fremdem 
Joch ani! Wenn die russischen Revo- 
lutionäre beim Lesen dieses Schrift- 
fiäckg nicht aus vollem Halse lachen, 
dann haben fie England und die Eng- 
lånder niemals gekannt 

Die Gefchiitze fiir das neue Heer 
werden, wie aus Washington verlan- 
tet, nicht vor Juni nächsten Jahres 
fertig fein. Es ist kaum denkbar-, dafz 
der Krieg noch so lange dauern wird. 

Fluch Pancho Villa wird mit Vet- 

gnügen hören, daß General Pershing 
kglücklich in — England augelammen 
list 

Die ,,Dctroit Free Pris53« behaup- 
-tet mit der größten Unverfrorcnheib 
xbis jetzt sei in diesem Krieg Deutsch- 
Z land der Sieger-. EntfetzlichL 

l Essen-. Si. Pulse-Nisch- 
— 

Ecke 7. und Wust-Straße- 
Paftot G. D. Michelmann. 
Wsienst jeden Sonntag Vormit- 

tag um 10 Uhr. 

spLsQ Wåsteitkaitchr. 

502 östL s. Sirt-sc 
Hast-r O. Bitten-. 

W jeden Conntaq Vormit- 
taann 10:00 Uhr. 
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E Kriegsheer-n 
w u- ns im- eetqnsn ki- 

fuden, nicht herrenlos. 
Eine wichtige Entscheidung des 

Reichsgerichts zum Beuterecht teilt 
Reichsgerichtsrat Konrad in der 
«Deutfchen Juristenzeitung« mit. Ein 
Angeklagter war wegen tlnterschlagung 
von Sachen, die auf einem Schlachtfelde 
zurückgeblieben waren, verurteiti wor- 

den; feine Revision wurde vom Reichs- 
gericht verworfen. Aus den Gründen 
geht Folgendes hervor: Tie Beklei- 
dungsftijcke, die sich der Angeklagte an- 

geeignet haben soll, und die, wie nach- 
gewiesen, ursprünglich von einem der 
triegfiihrenden Staaten an Angehörige 
seines beeres zum Gebrauch überlas- 
sen, also fremdes Eigentum waren« 
sind demnächst nicht herrenlos gewor- 
den, weder dann, wenn ihr Träger im 
Gefecht gefallen ift oder sie in der 
Rot dort oder anderswo iin Stich ge- 
lassen, noch wenn er sie freiwillig weg- 
geworfen und preisgegeben hat. Denn 
der einzelne Soldat rann nicht auf das 
Eigentum des Staates wirksam Ver- 
zicht leisten. Wenn er den ihm anver- 
trauten Besitz nicht mehr auszuüben 
vermag, oder wenn er ihn gezwungen 
oder letchfertig und treulos ausgibt, so 
kann das nicht bewirken, daß die nun- 

mehr unbefessene Sache auch herren- 
los wird, denn dazu bedarf es de- 

Bekzichtes aus das Eigentum durch 
den Betan Deshalb ist Eigen- 
tumsetwerb durch die eigentliche »An- 
eignung· unmöglich. Die Aneignung 
ist vielmehr unzulässig und unwirksam, 
so daß es gar nicht daraus ankommt, 
ob durch die Besihevgteifung nicht auch 
das militätische Aneignungsrecht der 
Kriegsgagenpattet verletzt wird. Zum 
Beutnnachen sind Privatpersonen nach 
Landesrecht nicht befugt. Nach Kriegs- 
gebkauch und den vdllerrechtlichen Vet- 
einbatungen ist die Kriaaspartei zwar 
zur Erbeutung der dem Feinde in völ- 
lertechtlich unanfechtbar-er Weise abge- 
nommenen Gegenstände berechtigt· die 
Beute gehört aber den-i beutemachenden 
Staat, nicht dem einzelnen Soldaten. 
Es bedats vol-ausgebeutet oder nach- 
folgender Etmiichtigung, wenn dieser 
die etbeutete Sache soll schonen dür- 
fen. Daher werden auch die für den 
Staat etbeuteten Gegenstände, wenn sie 
von Soldaten preisgegeben werden, 
nicht herrenlos, bleiben vielmehr Eigen- 
tum des einen oder anderen det krieg- 
filhkenden Staaten. 

Jolgender Pkohidition 
Die Prohibition beginnt in der 

Stadt und Umgebung von "Seattle, 
Wash» immer sonderbaren Folgen-U 
scheinungen zu zeitigen. An der 
Grenze von King und Snohomish 
County, in der Nähe von Cottage Lake 
haben lVilfssherisfs eine regelrechte 
Schnapsbrennerei entdeckt, die der acht 
undsechzigjährige John Pariham, aus 
dem Staate Tennessee gebürtig, dort 
eingerichtet hatte und mit hochdruck 
betrieb. Die Beamten wurden durch 
eine Rauchfaule, die aus dem Gebüsch 
der unwirtlichen Gegend emporstieg,. 
aufmerksam und stellten-Nachforschun- ; 

gen an. Sie entdeckten im dichtver-! 
Dachse-ten Unterholz die hätte, welches 
sieh später als Mondscheinbrennerei 
erwies. Pattham feste den Beamten 
heftigen Widerstand entgegen und 
konnte nur unter Anwendung von Ge- 
waltmitteln verhaftet werden. 

Die Gegend war fiir den Betrieb 
einer «lrummer&#39; Disiillerie wie ge- 
schaffen; ein tlar sprudelnder Bach 
fließt an der Tür der Hütte vorbei, die 
durch das dichte Gebüschderdorgen ist 
und deren Vorhandensein von den Be- 
amten laum entdeckt worden ware, 
trenn nicht von unbekannter Seite dies- 
bezügliche Anzeige erfolgt wäre. 

Der Jnhalt des Gebäudes, der aus 
Apparaten und Jngredienzen zur 
Schnapsbereitung sowie einer Anzahl 
Fässer des fertigen Produktes bestand, 
wurde auf ein Fuhrwerk geladen und 
nach Seattle gebracht. Die Hätte 
wurde bis aus den Grund zerstört. 
Pariham wird sich vor dem Bundesge- 
richt zu veeantworten haben. 

Pariham behauptet, daß die unge- 
sesliche Fabrizierung von Whistey in- 
folge des Prohiditionsgeseyes icn 

;Staate Washington fortwährend su- 
? nehme. Er habe von dem Manne, der 
s die von den Beamten zerstörte Difiillei 
rie deirieh, den Auftrag erhalten, eine 
weitere Mondfcheinbrennerei site ihn 

Faust-legen- 
Gasangtiff nnd Bogelwelt. 

E Ein englischer Soldat, der von det 

I Front zurückkehrte soll einein status- 
sischen Journalisten gegenüber sich da- 

: hin ausgesprochen haben, daß die Vö- 
del Gesangtiffe durch ihr Verhalten 
Ianlündigem Häufig sollen die schla- 

senden Vögel die Zweige, auf denen sie 
gesessen, verlassen und unruhig umher- 
fliegen, während die Menschen den 
Gasgetuch noch gut nicht wahrnehmen 
So sollen also die Vögel durch ihr Ver- 
halten das Skalen-u m Gegen-unste- 

j geln erleichtern 

Etwas Neues, ganz Vorzüglich 
i -« FAMOS" 

Das ncuc Getränk wohlfclmickkcnd, 
gesund nnd crfrifkhcnd. 

Die Grund Jgsland Manusnctnring Co. cmphiehlt dic- 
scszs nnocrfiilichtc Produkt,s welches-«- iibcrall ohne cinc 
Biiiidczrcqiciiticgz- Lichts und ohne mit den Prol)ibi- 
tionsJ-(Hcsctzc11 in Konflikt zu kommen verkauft werden 
kann. 

Zu haben in Flafklicn und an Zapf. 

THE SMW III-Mo MS. chPMY 
Nachfolger der G. l. Bkewing co. 

1100 Block westliche 

Phoiic 1 8800 Fkom Straße 

Immer häufiger werden im Osten 
Augbrüche des Hasses gegen deut- 
sche-g Volke-thaten « Die ganz natür- 
liche Folge gemisscnlofcr Vorher-un- 
genl 

s Jm Staat Mississippi haben von! 
,64.000 registrittcn Weißen 49,000« 

Dienst-Befreiung beansprucht Jni 
jFUammrnn —- Ein Staat ohne Bin-i 
Edcstrichlcskl 

Die Verluste der Alliiktcn an 

Flusse-nackt betragen im Monat Mai 
ZW. Die Deutschen verloan nur 

79. Auch im Luftkrieg verloren- 
nscnn Amerika nicht hilftl 

»- 

Kleidung ist heutigcntags die uicdrigftc Brdiirfttifx. 

Kaufen-Sie dirs Frühjahr Ihr Anzug, bevor dic Preise 
steigen. 

Rast-Ir- 

ums» 
nnd 

streich- 

» 

rinnen 

) umso-W 

Sprzial-Offcktc 
Dieses smiisnsrlrkllsimk Koiisssiimlionss 

u s 

Rckjierzcug fr ci! 
Absolut unentbehrlich fur jeden Mmm, 

ob ein Anfänger im Rassen-n odcr ein al- 
ter Knabe 

Diese Garnitur besteht aus den folgen- 
den Theilen: 
Einem silbetplattierten Wasser-Apparat, 
Zwei feinen Stablklingen, keine besser. 
Eine-n automatisch-n Streichriemem dauern- 

de Garantie-. 
Wird von 03 bis II verkauft. 

Dieselben weiden nicht einzeln verkauft. 
Wir geben dieses nnübertressliche Kombinatioics-Rasierze11 sr e i 

Schickt uns nur zwei n en eAbonnenten mit 1 Jahr Vorausbezaglung odck 
bezahlt Euer Abonnement«aus 1 Jahr im Voraus und einen neuen Aben- 
nenten sür den 

Nebraska Staats - Anzeiaer und Hei-old 
neksi Isaisssiseiiese 

J 
sowie einer Extra-Prämie, und wir liefern Euch dieses Rasietzeug s r e i in’s Haue-. 


